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Tarifänderungen im MDV:
Preisanpassung und Neues ab August

2024
Ab 1. August 2024 steigen im MDV-Gebiet die Ticketpreise

um 5-8%. Änderungen und neue Ticketoptionen für
Fahrgäste erläutert.

Ab dem 1. August 2024 müssen die Fahrgäste des
Mitteldeutschen Verkehrsverbundes (MDV) mit neuen
Ticketpreisen rechnen, die um durchschnittlich fünf bis acht
Prozent steigen werden. Diese Entscheidung, die auf einer
Gesellschafterversammlung im März getroffen wurde, ist Teil
einer bundesweiten Tendenz zur Anpassung der Preise im
öffentlichen Nahverkehr.

Herausforderungen für den Nahverkehr

Die Preisanpassung ist nicht nur eine Reaktion auf steigende
Kosten, sondern auch auf eine Vielzahl von Herausforderungen,
mit denen Verkehrsunternehmen konfrontiert sind. Die letzten
Jahre haben deutliche Kostensteigerungen gebracht, die es
erforderlich machen, die Preise anzupassen, um den laufenden
Betrieb aufrechterhalten zu können. Besonders die
tarifvertraglichen Lohnsteigerungen stellen eine erhebliche
finanzielle Belastung dar, die nicht mehr ohne Anpassungen der
Ticketpreise finanziert werden kann.

Wachsende Nutzung des Nahverkehrs

Ein weiterer Aspekt der aktuellen Entwicklungen ist der Einfluss
des neuen Deutschlandtickets, das den Zugang zum Nahverkehr



für viele Menschen erleichtert hat. Kamera- und
Gelegenheitsfahrer machen zunehmend Gebrauch von dieser
attraktiven Lösung, was zu einer Steigerung der Nutzung
öffentlich zugänglicher Verkehrsmittel führt. Diese positive
Entwicklung ist jedoch nicht gleichmäßig über das gesamte MDV-
Gebiet verteilt, was zu unterschiedlichen Ergebnissen bei der
Kundenzahl und den Einnahmen der Verkehrsunternehmen
führt.

Auswirkungen auf die Angebote

Die Veränderungen im Angebot sind ebenfalls voraussichtlich
weitreichend. Mit dem Auslaufen der Finanzierung des
AzubiTickets Sachsen zum 31. Juli 2024 stehen Auszubildende
vor neuen Herausforderungen, die jedoch durch die Nutzung des
Deutschlandtickets abgemildert werden können. Dieses Ticket,
das auf bundesweiter Ebene gilt, bietet durch die Möglichkeit, es
als Jobticket über den Arbeitgeber zu erwerben, zusätzliche
finanzielle Vorteile.

Zukünftige Entwicklungen im MDV

Das MDV-Gebiet umfasst Städte wie Halle (Saale) und Leipzig
sowie mehrere Landkreise in Sachsen, Sachsen-Anhalt und
Thüringen. Die Auswirkungen der Preisänderungen und der
anstehenden Angebotsanpassungen werden voraussichtlich
weitreichende Konsequenzen für die 2,1 Millionen Menschen
haben, die in diesem Gebiet auf den öffentlichen Nahverkehr
angewiesen sind. Es bleibt abzuwarten, wie sich diese
Veränderungen auf die Nutzung und Attraktivität des
Nahverkehrs insgesamt auswirken werden.

Die neuen Preise werden detailliert auf der Webseite des MDV
bekanntgegeben, sodass sich die Fahrgäste ab dem 1. August
2024 informieren können. Der MDV bietet zudem verschiedene
Serviceangebote, die den Fahrgästen dabei helfen, sich in der
aktuellen Situation zurechtzufinden.



Kundeninfo und Support

Für Fragen und weitere Informationen rund um das Angebot des
MDV stehen der kostenfreie Kundenchatbot auf www.mdv.de
sowie das Infotelefon zur Verfügung. Bereits gekaufte Tickets
behalten ihre Gültigkeit bis zum Ende des Jahres.

Die aktuelle Tarifänderung ist somit nicht nur eine Antwort auf
die steigenden Kosten, sondern auch ein wichtiger Schritt, um
den Nahverkehr in der Region auch zukünftig leistungsfähig und
attraktiv zu gestalten.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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